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Filmbulletin - Kino in
Augenhöhe ist Teil der
Filmkultur. Die Herausgabe von
Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen,
Firmen oder Privatpersonen mit
Beträgen von Franken 5000.-
oder mehr unterstützt.

Obwohl wir optimistisch
in die Zukunft blicken,
ist Filmbulletin auch 1999 auf
weitere Mittel oder
ehrenamtliche Mitarbeit angewiesen.

Falls Sie die Möglichkeit
für eine Unterstützung
beziehungsweise Mitarbeit
sehen, bitten wir Sie, mit Walt R.

Vian oder Rolf Zöllig Kontakt
aufzunehmen. Nutzen Sie Ihre
Möglichkeiten für Filmbulletin.

Filmbulletin dankt Ihnen
im Namen einer lebendigen
Filmkultur für Ihr Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour
gehalten.

Absturz? Von Absturz kann
keine Rede sein. Von Höhenangst

auch nicht. Von vertigo
dagegen doch, denn täglich
einmal über Hitchcocks
Umgang mit filmischen Problemen
nachzudenken, kann noch
immer nicht schaden.
Seine Technik - dramaturgisch
gesehen -, über Abgründe
hinwegzugehen, lohnt noch
immer eine vertiefte
Auseinandersetzung. Aus Anlass
des Geburtstages des «Masters
of suspense», der sich am
13. August zum hundertsten
Mal jährt, soll dies in «Filmbulletin

- Kino in Augenhöhe»
wieder einmal ausführlich
geschehen.

Die Réédition von touch of
evil gibt uns Gelegenheit,
den Texten zu Hitchcock einen
Beitrag «Über das Böse» bei
Shakespeare und Orson Welles
am Beispiel von Macbeth
und touch of evil an die Seite
zu stellen.

Der Gigant Orson Welles könnte
sich - rein körperlich -
kaum hinter Alfred Hitchcock
verstecken, aber auch Stanley
Kubrick machte stattliche Figur
- sowohl physisch als auch
artistisch. Eine umfangreiche
Besprechung seines letzten und
neusten Films eyes wide shut
finden Sie ebenfalls in dieser
Ausgabe.

«Die Kriminalhandlung dient
keinem anderen Zweck, als die
drei auf die Insel zu bringen.»
Dieser Satz könnte so ähnlich
auch in einem der Beiträge zu
Alfred Hitchcock stehen.
Er ist aber so ähnlich zu lesen in
der Besprechung zu limbo
von John Sayles - und auch dies
ist weder ein Absturz noch
ein Zufall.

Walt R. Vian


	In eigener Sache

